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Geburtstag für den Dorfladen 

 

Letzte Woche nach der Genossenschaftsversammlung wurde mit einem Glas Sekt an-

gestoßen. Der Grund: Der Geburtstag des Dorfladens jährte sich genau einen Tag vor 

der Versammlung zum 4. Mal. Es war schon eine Freude, wieder einmal Laden-Ge-

burtstag feiern zu können. Und es gab noch einen zweiten Grund: Der 

Geschäftsjahresabschluss 2017, der auf der Versammlung verkündet wurde, konnte 

einen kleinen Gewinn, die erhoffte „schwarze Null“ verzeichnen.  

Die ersten schweren Kinderkrankheiten sind wohl überstanden, aber noch läuft der 

Laden längst nicht von allein. Dass sein Bestehen über nun schon 4 Jahre vorwiegend 

von der Arbeit vieler ehrenamtlicher Mitstreiter abhängt, ist allgemein bekannt. Auch 

dass der finanzielle Rahmen äußerst locker gezimmert ist, dürfte sich jeder vorstellen 

können. Dabei fehlt nur ein kleines Umsatzplus von etwa 40 Euro am Tag, um dem 

Laden ein stabileres Gerüst zu verschaffen. Sollte das nicht möglich sein? 
 

Liebe Grambower, sicher wollt Ihr auch in 5 oder 10 Jahren noch im Ort einkaufen 

können, andere Dorfbewohner treffen, um einen Schnack zu halten und auch ein 

bisschen stolz darauf sein, dass Grambow so ziemlich das einzige Dorf mit eigenem 

Laden ist. Es liegt an Euch. 40 Euro müssten doch zu schaffen sein! 
 

Neben dem Laden ist auch die Genossenschaft für jede Unterstützung offen. Auch 

hier werden noch neue Mitglieder gesucht, die mit dem Kauf eines oder mehrerer 

Genossenschaftsanteile 

die Eigenkapitaldecke 

stärken. Und es werden 

noch interessierte Mit-

streiter für den 

Genossenschaftsvorstand 

und den Aufsichtsrat ge-

sucht, denn demnächst 

werden zwei Mitglieder 

diese Gremien verlassen. 

Also, wer sich engagieren 

möchte, auf welche Art 

auch immer, melde sich 

bitte bei Chris Besenhard 

Tel. 03 85 - 64 10 68 02. 

           HeikeWeiberg  

 



Offener Adventskalender 
 

Schon seit einigen Jahren organisiert der Förderverein „Unser Grambow“ e.V. unse-

ren lebendigen Adventskalender. Das bedeutet, dass an verschiedenen Tagen im 

Dezember - ähnlich einem „normalen“ Kalender - eine Tür im Dorf geöffnet wird. 

Gastgeber öffnen ihre Gartenpforten, Garagentore … und jeder aus unserem Dorf ist 

herzlich willkommen bei einer Tasse Glüh-

wein oder Kinderpunsch gemeinsam die 

Vorweihnachtszeit zu begehen. Es wird viel 

erzählt, gelacht, gesungen oder einer Ge-

schichte gelauscht. Wir hatten schon 

Luftbilderrätsel und Vorstellungen anderer 

Sitten und Gebräuche zu Weihnachten. Aber grundsätzlich steht das gute nachbar-

schaftliche Verhältnis in unserem Dorf im Mittelpunkt. Das zeigt sich unter anderem 

auch darin, dass 2 Familien gemeinsam ihre Türen öffnen. 

Im letzten Jahr konnten wir an 14 von 23 möglichen Terminen Gastgeber finden. Wir 

unterstützen unsere Gastgeber mit einem Glühweintopf und Tassen, diese werden von 

Gastgeber zu Gastgeber weitergereicht. Im Dorfladen kann man Glühwein auch auf 

Kommission kaufen. 

Die Gastgeber, die entsprechenden Termine, Beginn ist meist um 18:00 Uhr, und die 

Adressen werden im nächsten Moorboten, auf der Homepage und im Werbeflyer des 

Dorfladens veröffentlicht. Wer in diesem Jahr gern Gastgeber sein möchte, der kann 

sich unter 0157-58197512 anmelden.              Chris Besenhard 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Café-Zeit ist beendet 
 

Es hat sich wohl schon rumgesprochen, dass ich das Café auf dem Pfarrhof in Groß 

Brütz im nächsten Jahr nicht mehr betreiben werde. Wenn´s am schönsten ist, soll 

man aufhören – so heißt es ja. Schön war es tatsächlich mit all den netten Gästen, 

immer überraschend und interessant. Aber es war auch nie planbar. Manchmal flogen 

die Besucher wie ein Bienenschwarm auf dem Pfarrhof ein und der Tortenkühlschrank 

leerte sich innerhalb kürzester Zeit. Wer zu spät kam…. Manchmal passierte auch das 

genaue Gegenteil – nämlich nichts. Dann freuten sich die Hühner meiner Nachbarin 

über das zusätzliche Futter in Form von leckerer Sahnetorte. Das geschah glücklicher-

weise nicht so häufig - die Hühner sind relativ schlank geblieben. Ja es war eine 

schöne Zeit und besonders habe ich mich gefreut, wenn auch Grambower den weiten 

Weg nach Groß Brütz nicht scheuten, um mit dem Fahrrad, dem Auto oder mit dem 

Moped ins Café zu kommen. Bei ihnen möchte ich mich auf diesem Wege ganz herz-

lich bedanken, denn ohne Stammgäste hätte das Café nicht existieren können. Ich 

hoffe, dass sich ab nächstem Frühjahr ein neuer Betreiber für den „Alten Pfarrstall“ 

findet. Dann werde ich mal einen Ausflug nach Groß Brütz machen und mich ganz 

entspannt ins Café setzen.               Heike Weiberg  

 
 

Sankt Martin 
 

Am Freitag, dem 16.11.2018, ist St. Martins Andacht um 16:00 Uhr in der Kirche. Im 

Anschluss erwarten wir den Reiter St. Martin auf einem Pferd, der die Martinshörn-

chen bringt. Außerdem: Laterne gehen im Pfarrgarten und Lieder singen am Feuer bei 

Punsch und Erbsensuppe mit dem Grambower Kindergarten. 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über den Schmerz hinaus… 
 

„Wer, wenn nicht diejenigen, die ein schweres 

Los getroffen hat, könnte besser bezeugen, 

dass unsere Kraft weiter reicht als unser 

Unglück, dass man, um vieles beraubt, sich zu 

erheben weiß, dass man enttäuscht, und das 

heißt, ohne Täuschung, zu leben vermag. Ich 

glaube, dass dem Menschen eine Art des 

Stolzes erlaubt ist – der Stolz dessen, der in der 

Dunkelheit der Welt nicht aufgibt und nicht 

aufhört, nach dem Rechten zu sehen.“ 

 Diese Worte  sagte Ingeborg Bachmann in 

ihrer Dankesrede bei der Verleihung des 

„Hörspielpreis der Kriegsblinden“  im Jahr 

1959. Vor ihr saßen Menschen, die der Krieg 

in die Knie gezwungen hatte. 

Unser Leben zu überdenken - individuell wie 

gesellschaftlich, es trotz Schmerz, trotz 

Niederlagen in diesem Jahr, trotz nicht so 

verlaufender Planungen wie am Jahresanfang 

angestrebt, anzunehmen, ist im November gut 

und wichtig. Das Kirchenjahr hat dafür den 

Buß- und Bettag (21.11.). Als Feiertag wurde 

er abgeschafft. Schade, denn ein festgelegter 

Tag für diesen zu wagenden Rückblick tut gut. 

Ich werde an diesem Tag - 21.11.18  in der Zeit 

von 17:00-18:00 Uhr in der Kirche in Groß 

Brütz sein. Die vier Altarkerzen und die 

Osterkerze werden angezündet sein, ich werde 

dort sitzen in der Stille und auf Sie warten. Sie 

sind eingeladen, in den Raum Gottes zu 

kommen. Als Seelsorgerin öffne ich Ihnen 

zwei 

Ohren 

zum 

Zuhören 

und 

meine 

Worte  

zum 

Trost 

und zur 

Stärkung.   

 

Pastorin 

Angelika 

de Oliveira 

Gloria 

 

 

Termine:   

Di 06.11.  16:30 Uhr Sport für Grund-

schulkinder, Gemeindesaal 
 

Di 06.11.  17:00 Uhr Start der Vorlese-

Veranstaltung für Kinder, Bibliothek 
 

Di 06.11.  18:00 Uhr Bibliothek 
 

Do 08.11.  16:30 Uhr Sport Zwergen-

gruppe II, Gemeindesaal 
 

So 11.11.  10:00 Uhr Gottesdienst 
 

So 11.11.  15:00 Uhr Grambower Bas-

telstübchen mit Adventsbasar 
 

Di 13.11.  15:00-17:00 Uhr Spielothek für 

Grundschulkinder, Bibliothek, zur Stär-

kung gibt es Muffins, mit Fam. Beutin  
 

Di 13.11.  17:00 Uhr Bürgermeister-

sprechstunde, Gemeindehaus 
 

Mi 14.11.  15:30 Uhr Klönecke im Dorf- 

laden 
 

Fr 16.11.  16:00 Uhr Martins-Fest 

im Pfarrgarten Groß Brütz 
 

So 25.11.  10:00 Uhr Gottesdienst zum 

Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 
 

Di 27.11.  17:00 Uhr Bürgermeister-

sprechstunde, Gemeindehaus 
 

Do 29.11.  19:00 Uhr Sitzung der 

Gemeindevertretung, Moorkrug 
 

Mo 03.12.  Rückenschule 19:00 Uhr 

Frauen I, 20:00 Uhr Frauen II + Männer 
 

Di 04.12.  18:00 Uhr Bibliothek 
 

Do 06.12.  17:00 Uhr Puppenspiel 

Nikolausüberraschung für die kleinen 

Grambower, Gemeindesaal 
 

 

Nächster Redaktionsschluss: 28.11.2018 
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